
 

 
 
 

 

Subprime-Krise: Untersuchung der EBK zu den Ursachen der UBS-
Wertberichtigungen 
 

Die Eidg. Bankenkommission (EBK) hat die Ursachen untersucht, die zu den 
enormen Wertberichtigungen der UBS führten. Sie stellt dabei fest, dass im We-
sentlichen organisatorische Fehler sowie eine unzulängliche Erfassung der rele-
vanten Risiken in Kombination mit einem aussergewöhnlichen Marktumfeld zu 
den Wertberichtigungen führten. Die EBK-Untersuchung konzentrierte sich auf 
den Zeitraum vor August 2007. Die EBK unterstützt die Umsetzung des von der 
UBS erarbeiteten und publizierten Massnahmenplans zur Behebung der identifi-
zierten Mängel und verfolgt dessen Umsetzung sehr eng. 

Bern, 16. Oktober 2008 – Die EBK untersuchte die Ursachen für die hohen Wertberich-
tigungen der UBS auf Positionen, deren Risiken mit minderwertigen Hypotheken in den 
USA verbunden sind („Subprime-Hypotheken“). Sie hat sich dabei auf die internen Un-
tersuchungen der UBS, auf eigene Abklärungen sowie auf zahlreiche Gespräche mit 
Verantwortlichen der Bank gestützt. Die Untersuchung der EBK bestätigt im Wesentli-
chen die Schlussfolgerungen der UBS. 

Die Bank kannte bis Anfang August 2007 das Ausmass und die Natur ihrer Risiken im 
Subprime-Bereich und in angrenzenden Gebieten nicht und war daher ausser Stande, 
rechtzeitig geeignete Gegenmassnahmen zu ergreifen. Darin liegen organisatorische 
Fehler, die in einem aussergewöhnlichen Marktumfeld verheerende Folgen hatten. Die 
fehlende Aufmerksamkeit für die mit dem Bilanzwachstum verbundenen versteckten 
Risiken und ein zu unkritisches Vertrauen in die bestehenden Mechanismen zur Risiko-
erfassung erscheinen im Rückblick als schwerwiegendes Versäumnis der Bank. Die 
Untersuchung der EBK hat jedoch nichts zu Tage gebracht, das darauf schliessen wür-
de, dass die aktuellen Organe der Bank keine Gewähr für eine einwandfreie Geschäfts-
tätigkeit bieten. 

Die Untersuchung der EBK umfasst den Zeitraum vor August 2007. Nicht Gegenstand 
der Untersuchung waren die Massnahmen der UBS zur Bewältigung der Krise ab die-
sem Zeitpunkt. Die UBS hat einen umfangreichen und konkreten Massnahmenplan zur 
Behebung der identifizierten Mängel erarbeitet, den sie umsetzt oder bereits umgesetzt 
hat. Die EBK unterstützt diese Massnahmen in Absprache mit anderen Aufsichtsbehör-
den und verfolgt dessen Umsetzung sehr eng. 
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